
Festsetzung des Deponiestandortes «Elbis» im
kantonalen Richtplan

9. Oktober 2026

Der Regierungsrat hat den Entwurf der Landratsvorlage zur Anpassung der Objektblätter Abbau und Deponie
im Kantonalen Richtplan (KRIP) zur öffentlichen Vernehmlassung freigegeben. Mit der Anpassung wird die
Grundlage für den Tonabbau durch die Schweizer Salinen AG geschaffen. Mit der Festlegung von neuen
Deponiestandorten wird die Entsorgungssicherheit erhöht. Unter den Deponiestandorten findet sich auch der
Standort «Elbis» für eine Deponie vom Typ B in Füllinsdorf. Die Vernehmlassung dauert bis zum 31. Januar
2027.

Ein zentrales Ziel der «Kantonalen Abfall- und Ressourcenplanung Basel-Landschaft und Basel-Stadt 2023»
(regierungsrätliche Strategie) hält fest, dass im Baselbiet «in ausreichendem Mass Deponien vom Typ A bis E zur
Verfügung stehen». Um dieses Ziel zu erreichen, müssen einerseits die heute bereits festgelegten Deponiestandorte
umgesetzt und anderseits im Sinne einer Daueraufgabe fortlaufend geeignete Deponiestandorte evaluiert werden. So
kann die Entsorgungssicherheit auch langfristig jederzeit gewährleistet werden. Mit der vorliegenden Anpassung im
Kantonalen Richtplan wird neben anderen Standorten auch der Deponiestandort «Elbis» in Füllinsdorf festgelegt.

Ein weiteres Ziel der «Kantonalen Abfall- und Ressourcenplanung Basel-Landschaft und Basel-Stadt 2023» verlangt,
dass der Kanton die Entsorgungssicherheit für Grossprojekte mit strategischer Bedeutung langfristig gewährleisten
muss. Der Regierungsrat möchte deshalb eine eigene Deponie für schwach und wenig verschmutztes Aushubmaterial
und nicht verwertbare, mineralische Bauabfälle (sogenannte Typ B-Deponie) erstellen und als kantonale Deponie
betreiben. Als geeigneter Standort hat sich das Gebiet im Umfeld der Deponieanlage Elbisgraben erwiesen. Der
Standort «Elbis» in Füllinsdorf ist seit 2000 als Zwischenergebnis im kantonalen Richtplan verankert. Der
Regierungsrat beantragt nun, den Standort «Elbis» definitiv im Richtplan festzusetzen.

 

Auf der Stufe des behördenverbindlichen Richtplans (Massstab 1:50'000) werden die festzulegenden Standorte lediglich
mit einer Punktsignatur dargestellt. Die Deponieperimeter und die konkreten Deponievolumina werden erst in der
Nutzungsplanung und im Rodungsverfahren abschliessend definiert und grundeigentumsverbindlich festgelegt.

 

Die Vernehmlassung für die KRIP-Anpassung 2026 Abbau / Deponie dauert vom 23. September 2026 bis zum 31.
Januar 2027. Die Landratsvorlage und die Objektblätter können unter http://www.baselland.ch/vernehmlassungen
heruntergeladen werden.

Nach Abschluss der Vernehmlassung wird die Landratsvorlage überarbeitet und vom Regierungsrat dem Landrat zur
Genehmigung überwiesen.

Der Deponiestandort «Elbis» in Füllinsdorf wird nach erfolgtem Landratsbeschluss durch das kantonale Amt für
Industrielle Betriebe (AIB) weiterentwickelt und es wird das eigentliche Deponieprojekt ausgearbeitet. Sobald das
konkrete Deponieprojekt vorliegt, wird die Bevölkerung umfassend durch den Kanton informiert und zur Mitwirkung
eingeladen. Anschliessend startet das Nutzungsplanverfahren.

http://www.baselland.ch/vernehmlassungen


Zur gegebenen Zeit wird die Zonenplanänderung der Einwohnergemeindeversammlung Füllinsdorf zur
Beschlussfassung vorgelegt werden. Die Bürgergemeinde Füllinsdorf ist Grundeigentümerin des geplanten
Deponiestandorts «Elbis» und die Bürgergemeindeversammlung Füllinsdorf muss den Deponiestandort «Elbis»
ebenfalls genehmigen. Die Deponieablagerungen auf unserem Gemeindegebiet würden finanziell entschädigt werden.

Das kantonale Amt für Industrielle Betriebe (AIB) ist für den Betrieb, den Unterhalt und die Planung wichtiger Anlagen
im Bereich des Abwassers und der Abfallwirtschaft im Baselbiet verantwortlich. Mit rund 70 Mitarbeitenden betreut das
AIB 26 Kläranlagen (u.a. die Abwasserreinigungsanlage (ARA) Ergolz 2 in Füllinsdorf), rund 175 Kilometer
Kanalisation sowie die kantonale Deponieanlage Elbisgraben vom Typ D und E. Durch den zuverlässigen und sicheren
Betrieb der Deponieanlage Elbisgraben über Jahrzehnte verfügt das AIB über das notwendige Wissen und die
Erfahrungen im Bereich Planung, Bau und Betrieb einer Deponie. Zudem können wertvolle Synergien zwischen der
Deponie Elbisgraben und einer zukünftigen Deponie «Elbis» genutzt werden.

Details auf der Homepage des Kanton Basel-Landschaft

https://www.baselland.ch/politik-und-behorden/regierungsrat/medienmitteilungen/anpassung-2026-abbau-und-deponie

